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Pamelia Stickney, Theremin | Otto Lechner, Akkordeon

Das Theremin zählt zur ersten Generation elektronischer Musikinstru-
mente. Die Intonation ist frei, gleich der menschlichen Stimme, und wird 
durch Handbewegungen in der Luft gesteuert. Damit bildet es einen 
Gegenpol zum Akkordeon mit seinen Tasten und Knöpfen. 
Der zentrale Teil des Konzertes dreht sich um musikalische Landschafts
beschreibungen und folgt dem Lauf eines Baches. Hier kommt es zu 
improvisierten Passagen, in denen der Bach frei fließt, aber auch zu 
komponierten Teilen, wo er in ein künstliches Bett gefasst wird. Je nach Art 
der Strecke bewegen sich die beiden Musizierenden wie Spazier
gängerInnen, oder wie Fische. Das Ziel des Baches ist ein Fluss; die Absicht 
dieses Konzertes ist Kammermusik im Freien, oder freie Kammermusik. 
(Otto Lechner)
Kooperation mit dem Festival MÖLLTON

Katharina Hohenberger, Gesang, Geige  
Johannes Münzner, Akkordeon, Gesang  
Bernhard Osanna, Kontrabass, Gesang  
Jürgen Groiss, Snare-Drum  
Sascha Peres, Piano

1932 in einem Ottakringer Filmklub entstanden, ist „Der grüne Kakadu“ 
von Franz Hohenberger der einzige noch erhaltene Amateurstummfilm in 
Spielfilmlänge aus jener Zeit und ein charmantes Stück Zeitgeschichte. Die 
Enkelin des Regisseurs, Katharina Hohenberger, ihre Band „Wiener Brut“ 
und Sascha Peres haben dafür Musik komponiert, die sie live zum Film 
aufführen. 

VIA SPECIAL 19.00: „Eine Szene, hundert Fragen – Wie entsteht 
Filmmusik?“ Der Komponist Sascha Peres gibt dazu eine kurze 
Einführung.

Kinokonzert

Ein Film über den Menschen und den Musikanten Otto Lechner und über 
die pure Lust am Musizieren: Bernhard Pötscher verbindet in seinem neuen 
Dokumentarfilm großartige und mitreißende Konzertaufnahmen mit sehr 
persönlichen Gesprächen, in denen man Otto Lechner näherkommt. 
An seiner Seite erleben wir u. a. Anne Bennent, Klaus Trabitsch, Peter 
Rosmanith, Arnaud Méthivier, Max Nagl, Patrice Héral, Gabriel Graf, Karl 
Ritter und Pamelia Stickney.
VIA SPECIAL: Wirtshausmusizieren mit Otto Lechner, nach der 
Filmvorführung im Gasthof Lenzhofer: „Seemannslieder” sind das Thema, 
jede/r kann mitmachen oder zuhören, alle Instrumente sind willkommen!

Sa 13.– So 14. September
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STZweitägige Reise auf den Spuren der mittelalterlichen Geschichte der Via Iulia Augusta: 
über Tarvis zunächst in die UNESCO-Weltkulturerbe-Stadt Cividale und weiter in die 
Europäische Kulturhauptstadt Nova Gorica/Gorizia, in die Goriška Brda/Collio und 
nach Rosazzo. Übernachtung in Nova Gorica.
Reiseveranstalter: Wilhelmer Reisen, St. Lorenzen im Lesachtal
Abfahrt in Kötschach/Rathaus 8.00 Uhr, Zusteigen auf Anfrage möglich 
Buchung bis spätestens 8. August per Mail an  
office@wilhelmer-reisen.at oder telefonisch: +43 4716 306
Pauschalpreis pro Person im DZ inkl. Abendessen, Eintritte und  
Führungen: 230 €, Einzelzimmer-Zuschlag  (begrenzte Anzahl): 20 €

Patenschaft: Gasthof Grünwald | Tischlerei Einetter

Patenschaft: Gailtal Catering Lenzhofer

Patenschaft: MuNoKi World Notenspiele | Sigrid Hajek

Patenschaft: Hotel Restaurant Erlenhof

Picknickkonzert
Kopf oder Zahel & Freunde

„Der grüne Kakadu“  

Wiener Brut & Sascha Peres
Otto Lechner 
und Pamelia Stickney

Patenschaft: Gailer, Versicherungsmakler

„Otto Lechner – Der Musikant“ 

Samstag 23. August  
20.00 Kultursaal Dellach

Milos Milojevic, Klarinette, Saxofon 
Markus Pechmann, Trompete
Boki Radenkovič, Akkordeon, Gitarre 
Eddie Luis, Bass, Tuba 
Dusan Milenkovic, Schlagwerk 
alle: Vocals

Walzer, Polka, Cha-Cha-Cha, Lindy Hop 
und alles, was sich dazwischen spontan 
ergeben kann: Die fünf gut gelaunten Jazz-Musikanten laden diesmal zum 
Tanz unter freiem Himmel, ob streng nach Schule oder intuitiv. Ein Fest der 
Lebensfreude!

VIA SPECIAL 17.30: „Lindy Hop“-Workshop zum Kennenlernen und Aus-
probieren dieses Tanzstils aus den 1930er-Jahren. Die Wiener Tänzerin 
und Tanzpädagogin Diana Geisler bringt uns den ursprünglichen Swing-
Tanz und Vorläufer von Boogie-Woogie und Rock’n’Roll näher.

Patenschaft:	Notariate: Mag. Viktor Udovic LL.M., Kötschach-Mauthen | Mag.a Christine 
Völkerer, Greifenburg | Mag. Dieter Wallner, Klagenfurt | Dr. Wolfgang 
Suppan, Gratkorn bei Graz | Dr. Johann Lederer, Notar i. R. 

Sonntag 17. August 
18.00 Evangelische Friedenskirche,  
	 Kötschach

Raimund Weichenberger, Flöte | Felix Hagn, Oboe | Jakob Hutterer, Horn | 
Pedro Alfonso Minhava Reis, Klarinette | Martin Machovits, Fagott

Fünf Holzbläser des ORF Radio-Symphonieorchesters Wien (RSO)  entführen 
uns auf eine klangvolle Reise durch Zeit und Raum: von Zemlinskys feiner 
Ironie über Iberts französischen Witz bis hin zu Dvořáks „Amerikanischem 
Streichquartett“, das in der Bearbeitung für diese Besetzung überraschende 
Klangwelten eröffnet. Spritzige Tänze von Johann Strauss Sohn krönen 
diesen Abend mit lebendiger Kammermusik, die von Fernweh, Lebenslust 
und musikalischer Raffinesse erzählt.

Radio Woodwinds

Samstag 9. August  
20.00	Marktplatz Oberdrauburg
	 Bei Regen: Drauforum, 	Oberdrauburg

Eddie Luis Jazzbanditen
Tanzkonzert

Dienstag 5. August	
19.00 	Altes Pfarrhaus St. Daniel 
Bei Regen: Pfarrkirche St. Daniel

Konzert „meander“

Mittwoch 6. August	
18.00 	Kultursaal Dellach bzw.
	 Gasthof Lenzhofer

Dokumentarfilm, Regie: Bernhard Pötscher, 2025 
und Wirtshausmusizieren 

Franz Oberthaler, Klarinette | Thomas Zahel, Akkordeon | Michael 
Seyfried, Snare-Drum, Waschbrett | Philip Unterreiner, Kontrabass
Das Ensemble verbreitet unbeschwerte Sommerstimmung mit 
französischen Musette-Melodien, swingenden Eigenkompositionen 
und einer ordentlichen Portion Wiener Schmäh. Mitreißender 
Rhythmus und die Kunst, zu viert so viel Groove wie eine Big Band 
zu erzeugen, garantieren ein interessantes Klangvergnügen.
VIA SPECIAL: 16.30 Uhr Treffpunkt am Parkplatz Plöckenhaus. 
Geführter Energiespaziergang am Skulpturenweg um den Cellonsee 
und weiter zum Konzert am Grünsee. Feste Schuhe erforderlich. 
Bringen Sie Picknickkorb und -decke mit! Jausenbinkerl mit regio-
nalen Produkten auf Vorbestellung! info@via-iulia-augusta.at

Donnerstag 14. August 
18.00	Grünsee im Plöckengebiet  
	 Bei Regen: Firmensitz Alpe Adria Naturstrom, Kötschach

Patenschaft und Gastgeber am Grünsee: Alpe Adria Energie

Konzert „Alte Meister, frischer Wind“

Fahrt nach Görz und Nova Gorica
Europäische Kulturhauptstadt 2025

Freitag 12. September: 
Mauthen Kultur & Kulinarik
	 17.00 Geokultureller Spaziergang, Treffpunkt Gailbrücke 
	 19.00 Musikalischer Aperitif und Alpen-Adria-Menü im Erlenhof

Partner:

Kötschach-Mauthen/Lesachtal
Hermagor
Oberes Drautal

Dr. Markus Putzl

Grafik | Design und Text

Mohorjeva 
tiskarna

Hermagoras
Druckerei

Förderer: Förderer:

Kultursommer

11. Juli – 
14. September 2025

Kötschach-Mauthen
Dellach im Gailtal
Oberdrauburg
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VIA Kalender 2025
Fr 11. 	 gemeinsam – insieme – skupno	 Landhaus Sonnleitner, Mauthen
Fr 18.	 Balkan Paradise Orchestra	 Congress Center Villach
So 20. 	 Über den Sternen – Nad zvezdami	 „Gailtaler Dom“, Pfarrkirche Kötschach 
Do 24.	 Harri Stojka Acoustic Drive	 Ruine Hohenberg, Oberdrauburg
Fr 25. 	 „Ein stummer Hund will ich nicht sein“	 Garten Servitenkloster Kötschach
Mo 28.	 VIA FAMIGLIA Aklavice „Das Einhorn”	 Waldschenke, Kötschach 
Do 31. 	 quinTTTonic Blechbläserinnen	 Panoramaterrasse des LKH Laas

Di. 5. 	 Otto Lechner & Pamelia Stickney	 Altes Pfarrhaus St. Daniel
Mi 6.	 „Otto Lechner – Der Musikant“	 Kultursaal Dellach
Sa 9. 	 Eddie Luis Jazzbanditen	 Marktplatz Oberdrauburg
Do 14.	 Kopf oder Zahel & Freunde	 Grünsee im Plöckengebiet
So 17.	 Radio Woodwinds RSO Holzbläser	 Evangel. Friedenskirche, Kötschach
SA 23.	 „Der grüne Kakadu“	 Kultursaal Dellach

SEPTEMBER
Fr 12. 	      Mauthen Kultur & Kulinarik	     Treffpunkt Gailbrücke
Sa 13.–So 14. Studienfahrt nach Cividale und Görz ab Rathaus Kötschach-Mauthen



Kirchenchor Kötschach, Leitung Fritz Unterweger 
Quartett MundART: Petra Schnabl-Kuglitsch, Franz Mörtl,  
Marianne Wienerroither-McArdle,  Gerald Karnel
BläserInnen der Trachtenkapellen Kötschach und Mauthen,  
Leitung Martin Kundert
Quintett des MGV Großkirchheim, Leitung Hannes Benedikt
Katrin Platzer-Wutti, Orgel
Ein Kärntner Kooperationsprojekt, vielstimmig, dreisprachig und 
ökumenisch mit MusikerInnen und SprecherInnen aus Ober- und 
Unterkärnten. Das Programm umfasst Liturgie, Lieder aus dem Alpe-
Adria-Raum und Friedenslieder. Im Mittelpunkt des deutsch-slowenisch-
italienischen Text-Arrangements von Claudia Rosenwirth, Ivana Kampuš 
und Helga Pöcheim stehen das Erinnern und das Friedenstiften.
Konzept: Hannes Benedikt und Claudia Rosenwirth-Fendre 

Harri Stojka, Gitarre | Herbert Berger, Saxofon
Sigi Meier, Schlagzeug | Walter Hof, Bass

Dieses Konzert ist das Herzstück des VIA2025-
Schwerpunkts „Erinnern“. Harri Stojka, einer 
der bedeutendsten Jazz- & Gipsy-Musiker 
Österreichs, entstammt einer weit verzweig-
ten Lovara-Roma-Dynastie. Nur wenige 
Familienmitglieder haben den Terror der 
Nationalsozialisten überlebt. Mit seiner 
Band „Acoustic Drive“ feiert er das Leben 
und erinnert uns daran, wie wichtig es 
ist, der Opfer des Nazi-Regimes 
zu gedenken und für Frei-
heit und Menschenrechte 
einzustehen.

„Ich hörte, dass es in der Welt mehr Zeit als Verstand gibt,  
aber dass uns die Augen zum Sehen gegeben sind.“ 
(Ingeborg Bachmann in: „Was ich in Rom sah und hörte“, 1955)

Klangmagie und malerische Landschaften, sommerfrischer Musikgenuss an außergewöhn-
lichen Orten, Geschichte und Aktualität – das ist der Via Iulia Augusta Kultursommer in 
Kötschach-Mauthen, Dellach im Gailtal und Oberdrauburg. 
Im Zentrum des Programms 2025 steht das genaue Hin-Schauen und Zu-Hören. „Sichten“ 
schließt alle Blickrichtungen mit ein. Es umfasst zum einen den aufmerksamen Blick nach 
vorne, auf (gesellschaftliche) Phänomene, die uns umgeben oder sich am Horizont abzeich-
nen. Aber auch der erinnernde Blick zurück in die Vergangenheit ist gemeint, das Hinterfra-
gen eigener Gewissheiten. In Zeiten, in denen wir so massiv der Manipulation durch Verein
fachung ausgesetzt sind, wo unser Urteilsvermögen durch Halbwahrheiten und gezielte 
Falschmeldungen ständig unterminiert wird, ist es umso wichtiger, unsere Wahrnehmung 
zu schärfen und das, was wir zu wissen glauben, einer kritischen Prüfung zu unterziehen. 
Die Kunst ist dafür eine gute Begleiterin, sie kann uns in vielen Bereichen die Augen öffnen.
Ein Schwerpunkt ist, 80 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs, dem Gedenken und 
Erinnern gewidmet. Drei Veranstaltungen befassen sich mit dem schwierigen Verhältnis 
von Erinnertem und Verdrängtem und spannen einen Bogen in die Gegenwart.
Anfang und Ende der VIA Spielsaison 2025 stehen im Zeichen der Europäischen Kulturhaupt-
stadt Nova Gorica/Gorizia: Das Eröffnungskonzert ist eine Kooperation mit dem italienischen 
Festival Nei Suoni dei Luoghi im Rahmen von „Go!2025“, und zum Abschluss führt eine  
Studienfahrt nach Görz, Nova Gorica und in die UNESCO Kulturerbe-Stadt Cividale.
Erleben Sie mit uns „Musik aus allen Richtungen“ in besonderen Formaten und mit span-
nenden Extras, die Ihnen viel Freude bereiten werden, etwa die Einladung Otto Lechners, 
mit ihm gemeinsam im Wirtshaus zu musizieren.
Wir laden Sie herzlich ein, in die Fülle von Klangfarben und Landschaften einzutauchen.  
Ihre Ohren werden Augen machen!

KARTEN 

Eintritt: € 24 | Jugend bis 19 Jahre: € 15 
VIA-TRIS: € 60 (nur im Vorverkauf) 
MusikschülerInnen bis 19 Jahre: € 5 
VIA Famiglia und Filme: € 12 / € 8

Vorverkauf:   
Tourismusinformation Rathaus 
Kötschach-Mauthen Tel. +43 4715 8516
’s Biachakastl, Kötschach Tel. +43 660 9181143

Tickets online kaufen:  
KUPF Ticketshop  
auf via-iulia-augusta.at 

Der VIA Kultursommer ist Einlösepartner 
für den Kötschach-Mauthen-Gutschein. 
Alle Karten können damit bezahlt werden. 

INFORMATION

www.via-iula-augusta.at 
info@via-iulia-augusta.at

BesucherInnen mit TRIS-TICKETS bitten wir, 
spätestens eine halbe Stunde vor Konzert
beginn am Veranstaltungsort zu sein. 

Wenn das Wetter unsicher ist, informieren 
wir auf unserer Website, auf Facebook und 
Instagram. Regentelefon: +43 664 510 5443. 

VIA-Partnerbetriebe für  
Übernachtung und Kulinarik:
via-iulia-augusta.at/info 
www.slowfood.travel

Das Balkan Paradise Orchestra bringt mitreißende Rhythmen und 
energiegeladene Brass Music auf die Bühne. Die zehn temperamentvollen 
Musikerinnen aus Barcelona vereinen traditionelle Balkan-Klänge mit 
modernen Beats – pure musikalische Leidenschaft!
Kooperation mit dem Carinthischen Sommer 
Ticketkategorien: 59 € / 48 € / 37 € / 25 €  
für VIA-BesucherInnen 20 % ermäßigt
Busfahrt nach Villach und retour, bequem und umweltfreundlich. 
Abfahrt in Kötschach/Rathaus 17.30 Uhr pünktlich  
Zusteigen ist auf Anfrage möglich: im Lesachtal und entlang der Gailtal-
Bundesstraße. 
Anmeldung für Konzert und Busfahrt bis spätestens 11. Juli an  
info@via-iulia-augusta.at. Ticketkategorie und Zustiegsort angeben.

Patricia Schönwiese, Akkordeon
Joachim Emanuel Unterguggenberger, Klavier, Posaune
Gloria Sophia Unterguggenberger, Violine, Blockflöten, Gesang
Felizitas Lugger, Violoncello
Dana Ranner, Erzählerin, Gesang

Schauen, hören und mitmachen! Die jugendlichen MusikerInnen aus 
dem Lesachtal präsentieren ihre musikalisch-theatrale Inszenierung 
des Buches von Gloria Sophia Unterguggenberger (Kärntner Kinderbuch
preis U18 2023). „Das Einhorn” ist eine fantasievolle Geschichte, die 
Kindern Mut macht und Erwachsene inspiriert.
Musik, Arrangements, Regie:  
Friedegund Rainer und Verena Unterguggenberger 

Kooperation mit dem Verein KunstSetzKasten und dem ICH und DU Verlag

Marlene Kogler, Trompete | Kerstin Gruber, Trompete | Katharina Zeller, 
Horn | Sarah Schreiner, Posaune | Anna Guggenberger, Tuba

„Berauschend echt“ ist das Motto der fünf österreichischen Brass-Ladys mit 
ihren ganz unterschiedlichen musikalischen Wurzeln und der gemeinsamen 
Liebe zum Experiment. Ihre feinen Blechklänge, von Klassik über jazziges 
Chaos bis zu „heimatlicher“ Musik und einer Hommage an den Jahres
regenten Johann Strauss, lassen die Gedanken des Alltags verblassen.  
Zu hören sind u. a. Kompositionen und Arrangements von Daniel Holzleitner, 
Leonhard Paul und Viola Hammer.

Donnerstag 31. Juli  
19.00	Panoramaterrasse des LKH Laas

Festrede: 
Antonia Gössinger, Journalistin 
Sie spricht über Erinnern und Verdrängen in Kärnten und spannt einen 
Bogen vom Ende des Zweiten Weltkriegs bis in die Gegenwart.

Eröffnungskonzert:
Valentina Danelon, Violine (Italien) | Tinkara Lednik, Flöte (Slowenien) | 
Aurora Casonato, Harfe (Italien)

Im Rahmen von „GO! 2025“ – Europäische Kulturhauptstadt Nova Gorica/
Gorizia musizieren junge Talente mit der künstlerischen Leiterin des Festivals 
Nei Suoni dei Luoghi, Valentina Danelon.
Auf dem Programm stehen rare Kostbarkeiten der europäischen Musik des 
20. Jahrhunderts, unter anderem von Luigi Tedeschi, Nino Rota, Jaques Ibert 
und Henriette Renié.

gemeinsam – insieme – skupno

Patenschaft: Wilhelmer Reisen

Patenschaft: Raiffeisenbank Karnische Region

Patenschaft: Dr. Erich Dabernig
Raiffeisenbank Großglockner Weissensee

Patenschaft: 
Apotheke zum 
Heiligen Josef

Patenschaft: ResTHUrant Werksküche „Zur Säge“

quinTTTonic

Patenschaft: Liebherr Hausgeräte Lienz, Floreale Werkstatt

Harri Stojka Acoustic Drive Ensemble Aklavice

Montag 28. Juli 
17.00 Waldschenke, Kötschach
Ersatztermin bei Regen: Dienstag 29. Juli

Donnerstag 24. Juli 
19.00	Ruine Hohenburg, Oberdrauburg
Bei Regen: Drauforum, Oberdrauburg

Patenschaft: Dolomitenbank | Landhaus Sonnleitner

Freitag 11. Juli	
20.00 	Landhaus Sonnleitner, Mauthen

Freitag 18. Juli  
19.30	Congress Center Villach	

Balkan Paradise Orchestra
VIA FAMIGLIA Musiktheater
„Das Einhorn“ (Uraufführung)

Der Film erzählt das Schicksal des katholischen Pfarrers Korbinian Aigner.  
Unter Lebensgefahr züchtete er im Konzentrationslager Dachau, in der 
berüchtigten, als „Kräutergarten“ bezeichneten Plantage, neue Apfelsorten.
Im Film kommen auch Harri Stojka und seine Schwestern zu Wort, deren 
Großvater Karl Horvath in Dachau zu Tode geschunden wurde.
Regisseur Walter Steffen: „Es ist ein inspirierender Film, der die ZuseherInnen 
nicht hilflos zurücklässt, sondern Mut macht, das Schöpferische dem 
Abgrund entgegenzuhalten.“
Vor der Filmvorführung präsentiert der Initiator des Films, Gerd Holzheimer, 
sein Buch „Ein stummer Hund will ich nicht sein. Der Apfelpfarrer Korbinian 
Aigner“ (Allitera Verlag 2025). Auch der Filmemacher Walter Steffen und 
Harri Stojka werden anwesend sein.

„Ein stummer Hund will ich nicht sein!“

Helga Pöcheim, Intendantin 
und das Team des VIA Kultursommers

Die Bürgermeister der VIA Gemeinden 
Josef Zoppoth, Kötschach-Mauthen 
Johannes Lenzhofer, Dellach im Gailtal 
Stefan Brandstätter, Oberdrauburg

Die Notariate:
Mag. Viktor Udovic LL.M., Kötschach-Mauthen
Mag.a Christine Völkerer, Greifenburg
Dr. Wolfgang Suppan, Gratkorn bei Graz
Mag. Dieter Wallner, Klagenfurt
Dr. Johann Lederer, Notar i. R.

Lenzhofer
GASTHOF Dellach

Tel. Nr. 04718 344      www.lenzhofer.at

Apotheke zum Heiligen Josef
Mag. M. Pulferer

Dr. Erich Dabernig

FreundInnen des VIA Kultursommers Sigrid Hajek

Patenschaften:

Über den Sternen –
Nad zvezdami –
Sopra le stelle

Sonntag 20. Juli 
18.00	„Gailtaler Dom“ Kötschach 

Kirchenkonzert

Konzert „A Tribute to my Family“Konzert des Carinthischen Sommers

Konzert „Zeitgenuss”

Freitag 25. Juli 
20.00	Garten des Servitenklosters, Kötschach 
Bei Regen: Karnische Werkstätten, Kötschach

Dokumentarfilm, Regie: Walter Steffen, 2025
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